
Das Sonnenkind.
Märchen der Ureinwohner Ozeaniens
Lesung und Dia-Vortrag für Kinder

Die schöne Ejiawanoko heiratet den Mond. Das Sonnenkind fährt weit übers Meer, 
um seinem Vater zu begegnen. Der Sulka Makong taucht ins Reich seiner Vettern und 
findet das Feuer. Känguruh und Krabbe treiben ihren Schabernack mit Schildkröte 
und Hornhecht. Der Vogel Kau wird um seine prächtigen Federn gebracht. Und der 
Riese kriecht in den Bauch der Großen Schlange …

Hannelore Gilsenbach führt im zweiten Band ihrer „Märchen der Ureinwohner“ in die 
phantastische Welt Ozeaniens – die Welt der viel tausend Inseln des Pazifiks und ihrer 
indigenen Völker. Sie hat einige der schönsten, vergnüglichsten Tierfabeln, Mythen und 
Märchen ausgewählt und sie für Kinder nacherzählt. Sie bezeugen die enge Verbindung der 
Inselbewohner zu ihrer realen Umwelt – dem Meer, den Tieren, den Pflanzen –, aber auch 
zu den Geistern, Göttern und Ahnen. Nicht wenige Südsee-Mythen beschwören die Gefahr, 
dass das Meer ansteigen und die Menschenheimat überfluten werde – die Gefahr der 
Sintflut. In Zeiten der globalen Erwärmung und des 
Abschmelzens der Gletscher werden diese Mythen 
für die Ozeanier zur bedrängenden Wirklichkeit.

Hannelore Gilsenbach hat 17 Jahre lang die Zeitschrift 
„BUMERANG – Naturvölker heute“ redigiert. Sie liest 
Märchen von Ureinwohnern, zeigt Dias von Kindern 
indigener Völker und erzählt, wie es ihren Vorfahren 
in den vergangenen Jahrhunderten ergangen ist – 
dass sie lange als „kulturlose Wilde“ verachtet waren, 
dass sie kolonisiert, missioniert und oft von ihrem 
angestammten Land vertrieben wurden. Einige Dias 
zeigen das heutige Leben und die neuen Probleme 
der Inselbewohner der Südsee. Die Zuhörer erfahren 
ebenfalls, welche Hilfsvorhaben für indigene Völker 
sinnvoll sind und auf welche Weise Kinder und 
Jugendliche dabei mittun können.
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